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geplant, können aber derzeit nur verschoben werden. 
Aktuell ist es auch nicht möglich, wichtige Beschlüsse 
im Gemeinderat zu erwirken, genauso wie es auch  
momentan untersagt ist, öffentliche Veranstaltun-
gen durchzuführen. Eine schwierige Lage besteht  
derzeit auch für unseren Herrn Pfarrer Rudi Silberberger 
sowie für unsere gesamte Pfarrgemeinde, die leider starke  
Einschränkungen zum Beispiel bei Heiligen Messen,   
Hochzeiten, Taufen, Beerdigungen und ähnlichem 
mehr erfährt. Ich bitte daher alle Einwohner unse-
rer Gemeinde Pill sowie alle Vereine und Institutio-
nen um Verständnis für die derzeitigen Maßnahmen. 

Vielen Dank auch der JB/LJ Pill für das Angebot, älteren 
Bewohnern in unserer Gemeinde beim Einkaufen oder 
sonstigen Besorgungen zu helfen. Die Vorschreibung der 
Gemeindeabgaben wurde noch vor der „Corona-Krise“ 
zur Aussendung vorbereitet. In besonderen Härtefällen, 
die durch die derzeitige Lage bedingt sind, werden Stun-
dungen selbstverständlich akzeptiert. Bitte meldet euch 
gegebenenfalls auf dem Gemeindeamt.

Wenn irgendwelche Probleme oder Fragen auftreten, bitte 
ich euch, im Gemeindeamt (05242/64191), das zu den 
Amtszeiten jederzeit besetzt ist, oder direkt bei mir, zu 
melden. (Tel. 0664/4428010)

Euer Bürgermeister

AKTUELLES

Liebe Pillerinnen und Piller!

Herzlich willkommen zur Früh- 
jahrsausgabe und damit zur ersten 
Ausgabe der Piller Gemeinde- 
zeitung 2020!

Während ich diese Zeilen verfasse, entsteht derzeit bei 
mir, aber ich glaube auch bei vielen von euch, ein – ich 
denke, man kann es ganz einfach so sagen – komisches 
Gefühl. Ich schreibe diesen Beitrag einen Tag nach-
dem unser Herr Landeshauptmann Günther Platter 
das gesamte Land Tirol unter Quarantäne gestellt hat.  

Danken darf ich jedem einzelnen von euch, der auf  
verschiedenste Art und Weise, ob in der Lebensmittel-
produktion und im -handel, ob in den verschiedensten 
Gewerbebetrieben, in öffentlichen Einrichtungen usw., 
wenn notwendig,  aktiv mithilft,  oder einfach nur zu 
Hause dazu beiträgt, die Situation zu entspannen.  Viele von 
uns stellen sich sicherlich die Frage: Wie geht das weiter?  
Helfen wir zusammen,  dann werden die Maßnahmen 
von Bundes- und Landesregierung bald wieder aufgeho-
ben werden können.Verschiedene Baumaßnahmen sind 
in diesem Jahr in unserem Gemeindegebiet geplant. 

Der Breitbandausbau hat im Bereich Naglweg in  
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Schwaz schon 
begonnen, wurde aber zwischenzeitlich wegen der 
Corona-Krise gestoppt. Sollte wieder Normalbetrieb  
einkehren, werden wir dort fortsetzen, sowie die Bereiche 
Gruberweg, Niederbergstraße, Ögglweg-Grafenast, Hof-
lachweg und einige kleinere Bereiche erschließen. 

Der Start zur Errichtung verschiedener Gebäudeteile bei 
der Gerberei in Pill als Voraussetzung für den Straßen-
ausbau in diesem Bereich war für Ende März geplant. 
Auch das muss verschoben werden und ob das Land Tirol 
heuer die Erneuerung dieses Straßenbereiches durch-
führt, wissen die Zuständigen jetzt selbst noch nicht, da 
alle Landesbaustellen bis auf weiteres eingestellt wurden. 
Verbesserungen zur Sicherheit der Schulwegsituation 
zur VS Pill und zur VS Pillberg waren ebenso 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

wir, die Landjugend Pill möchten gerne zum Thema 
„CORONA“ einen kleinen Beitrag leisten.

Da unsere älteren und geschwächten Mitmenschen ganz 
besonderen Schutz benötigen, bieten wir einen 

Einkaufs- und Besorgungsdienst 
in unserer Gemeinde an. Sollten Sie Hilfe benötigen, 

melden Sie sich gerne bei:
Obmann Michael 06802056895 oder

Ortsleiterin Julia  06508899093
Eure Gesundheit ist uns wichtig, deshalb zögert 

nicht und nehmt unser Angebot an!
Bleibt‘s gsund!

Eure Jungbauernschaft/Landjugend Pill/PILLBERG
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AKTUELLES

Aus dem Gemeinderat Hundehaltung - Landespolizeigesetz

Der Gemeinderat der Gemeinde Pill fasste in seinen  
Sitzungen am 17.12.2019 und 25.02.2020 unter anderem 
folgende Beschlüsse:

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verordnung 
über die Waldumlage ab 01. Jänner 2020 wie folgt: 

Aufgrund des § 10 Abs. 1 der Tiroler Waldordnung 2005, 
LGBl. Nr. 55, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 144/2018, 
wird zur teilweisen Deckung des jährlichen Personal- und 
Sachaufwandes für die Gemeindewaldaufseher verordnet:

§ 1
Waldumlage, Umlagesatz

Die Gemeinde Pill erhebt eine Waldumlage und legt 
den Umlagesatz einheitlich für die Waldkategorien  
Wirtschaftswald, Schutzwald im Ertrag und Teilwald im 
Ertrag mit 100 v.H. der von der Tiroler Landesregierung 
mit Verordnung vom 04. Dezember 2019, LGBl. Nr. 
143/2019, festgesetzten Hektarsätze fest.

§ 2 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 01. Jänner 2020 in Kraft. 

Der Gemeinderat setzt den Haushaltsplan 2020 samt mit-
telfristigem Finanzplan einstimmig wie folgt fest:
   Aufbringungen    Verwendung
Finanzierungshaush. € 4.535.600,--     € 4.535.600,--
Ergebnishaushalt € 4.133.800,--     € 3.396.400,--

In Zusammenarbeit mit der GemNova wurde zur 
Anschaffung eines Kleinlöschfahrzeuges mit Allradan-
trieb (KLF-A) für die FFW Pill ein Vergabeverfahren im 
Unterschwellenbereich/Offenes Verfahren durchgeführt. 
Als einzige Firma hat die Fa. Rosenberger ein Angebot 
abgegeben.
Der Gemeinderat beschließt aufgrund des Vergabebe-
richtes der Fa. GemNova einstimmig die Anschaffung 
des Kleinlöschfahrzeuges mit Allradantrieb (KLF-A) für 
die FFW Pill bei der Fa. Rosenbauer Österreich GmbH. 
zu einem Anbotspreis von € 171.509,26 netto. 

Mit Ende Jänner 2020 trat die Novelle zum  
Landespolizeigesetz in Kraft. Damit ergeben sich folgende 
konkrete Änderungen:
Für alle Gemeinden  in Tirol wurde erstmals einheitlich 
im bebauten Gebiet eine Leinen- bzw. Maulkorbpflicht  
eingeführt. Die HundehalterInnen können zwischen 
diesen beiden Varianten wählen. In bestimmten  
Bereichen wie öffentlichen Verkehrsmitteln, Einkaufs- 
zentren, vor Schulen und Kindergärten sind Hunde jeden-
falls mit Leine und Maulkorb zu führen. Außerhalb des 
bebauten Gebietes kann die Gemeinde per Verordnung 
eine Leinen bzw. Maulkorbpflicht verordnen. 
Hundehalter, die erstmals einen Hund bei der Gemeinde 
anmelden, müssen den Nachweis einer theoretischen 
Ausbildung zur Hundeführung (Sachkundenachweis) in 
Form eines Kurses vorlegen.
Diese Kurse werden von tierschutzqualifizierten Hunde-
trainerInnen oder von speziell ausgebildeten Tierärzten 
angeboten. Die Bescheinigung ist mit der Anmeldung des 
Hundes bei der Gemeinde vorzulegen.
Die Verpflichtung zum Nachweis eines Kursbesuches 
tritt mit 1. April 2020 in Kraft. Kurse werden ab Anfang  
Februar am Wifi angeboten.

Kurstermine:
Montag, 4. Mai 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im Wifi 
Innsbruck
Montag, 8. Juni 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im Wifi 
Innsbruck
Freitag, 19. Juni 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im  Wifi  
Schwaz

weiter Planungstermine:
Montag 6. Juli 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im Wifi 
Innsbruck
Freitag 24. Juli 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im Wifi 
Schwaz
Montag 3. August 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im Wifi 
Innsbruck
Freitag, 21. August 2020, 18.30 bis 21.00 Uhr im Wifi 
Schwaz
Trainer Florian Schneider
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AKTUELLES

365 Tage Freude an der 
Silberregion Karwendel

Vor einem Jahr durfte ich die Geschäftsführung der  
Silberregion Karwendel übernehmen. Da keine Über-
gabe meiner Position stattfand, konnte ich mir von 
Beginn an meine eigene Meinung bilden, musste hart 
arbeiten, um die Strategie der Silberregion zu erfahren 
und durfte die Menschen in der Region unvoreinge-
nommen kennenlernen. All diese Erfahrungen nehme 
ich mit in meine weitere Arbeit für die Silberregion 
Karwendel, die mir mit ihrer puren Vielfalt und den 
aufgeschlossenen Menschen sehr viel Freude bereitet. 
Dass der Tourismusverband aber nicht nur für Gäste 
da ist, sondern auch auf die Freizeitbedürfnisse der  
einheimischen Bevölkerung und der Arbeitnehmer 
in diversen großen Firmen innerhalb der Region  
achtet, möchte ich hier mit ein paar Statements belegen:  
Wussten Sie, dass der Tourismusverband jährlich ca.  
€ 40.000,00 für Wegeentschädigungen bezahlt?
Grundbesitzer verlangen zurecht eine Gebühr für 
die Bereitstellung der Wanderwege, Loipen, Rodel- 
bahnen, etc.  Aber auch die Österreichischen Bundesforste 
haben ihre Ansprüche bezüglich Benützungsgebühren. 
Damit wir alle das Angebot der Wanderwege, Loipen,  
Mountainbikestrecken, Rodelbahnen usw. wahrnehmen 
dürfen, kommt der Tourismusverband auf.
Wussten Sie, dass der Tourismusverband jähr-
lich ca. € 25.000,00 in die Instandhaltung der  
Wanderwege in der Silberregion Karwendel bezahlt? 
Jeder Einheimische, der die Natur liebt, wird bemerkt haben, 
dass die Wanderwege bestens gepflegt sind und unsere Mit-
arbeiter mit großer Leidenschaft ihrer Arbeit nachgehen. 
In den Sommermonaten werden die Wege ausgemäht, 
Unwetterschäden werden repariert, im Winter werden 
die Loipen gespurt und die Winterwanderwege präpariert. 
Dazu werden verschiedenste Arbeitsmittel wie Motorsen-
sen, Freischneider, Diesel für Loipengeräte, etc. benötigt.  
Wussten Sie, dass der Tourismusverband jährlich 
ca. € 15.000,00 für Beschilderungen bezahlt?
Damit auch wirklich jeder zu seinem gewünschten 
Ziel bei Wanderungen kommt, wurden in den letzten  
Jahren die kompletten Wanderschilder ausgetauscht. Für 
die Wintermonate wurden die Schilder bei diversen 
Rodelbahnen erneuert.
Wussten Sie, dass der Tourismusverband für die 
Präparierungsarbeiten und Instandhaltung der 

längsten Rodelbahn Tirols vom Hecherhaus bis 
zur Burg Freundsberg zuständig ist?
Wir hegen und pflegen die Rodelbahn, halten sie sicher, 
sie wird von den Mitarbeitern Stefan und Gerhard  
präpariert, die Fackelrodelabende mit Glühweinausschank 
werden von den zwei fleißigen Mitarbeitern organisiert 
und durchgeführt. Dafür opfern sie viele Stunden zu 
 Zeiten, in denen wir alle friedlich schlafen, damit unsere 
Gäste aber auch unsere Bevölkerung lustige Stunden  
. 
Wussten Sie, dass der Tourismusverband jährlich ca. € 
10.000,00 für Bänke und Wellnessliegen an bestimm-
ten Kraftplätzen und Aussichtspunkten bezahlt?  
Für jeden Wanderer, Spaziergänger oder Trailrunner 
kommt ein gemütliches Rastplätzchen sehr gelegen, 
um die Beine ruhen und Körper, Geist und Seele bau- 
melnzu lassen. Wenn dabei noch die Schönheit der 
Region begutachtet werden kann, umso besser. 
Wussten Sie, dass der Tourismusverband jährlich ca. 
€ 40.000,00 für Bild- und Videomaterial bezahlt? 
Nicht nur der Tourismusverband oder Unterkünfte  
können das hochwertige Bildmaterial verwenden, es kann 
jedes Unternehmen - ob direkt oder indirekt Nutznießer 
vom Tourismus - in den Genuss kommen, mit schönen 
Bildern und Videos für sein Unternehmen zu werben. 
Nichts kann uns stolzer machen als mit einem guten Bild-
material auf unsere wunderschöne Region aufmerksam zu 
machen. Wussten Sie, dass in den Räumlichkeiten des  
Tourismusverbandes von insgesamt 10 Mitar-
beitern nur zwei außerhalb der Silberregion  
Karwendel beheimatet sind? 

Eine davon bin ich.
Egal, ob  Vollzeit, Teilzeit oder auf 
Basis  Werkvertrag – alle geben 
ihr Bestes, um den Gästen als auch 
der heimischen Bevölkerung 
genussvolle Stunden in der  
Silberregion Karwendel zu 
bescheren. Nun wünsche ich 

allen Leserinnen und Lesern einen wunderschönen  
Frühling und ganz viel Spaß bei den Wanderungen,  
Spaziergängen, Mountainbiketouren und noch 
vielen weiteren Aktivitätenbeiuns in der Silberregion 
 
                   

Ihre Elisabeth Frontull, BA Geschäftsführung 
Bildnachweis: ichmachefotos.com Tourismusverband

verbringen können. 
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GRATULATIONEN

Geburtstage und Hochzeitsjubiläum

Bürgermeister Ing. Hannes Fender gratulierte

Herrn Norbert 
Kaufmann zum 
80. Geburtstag

Herrn 
Friedrich 

Schiestl zum 
80. Geburtstag

Frau Rosa 
Steinlechner 

 zum 80. 
Geburtstag

Frau Theresia 
Erhart zum 85. 

Geburtstag

Frau Gertrud Kröll feierte im Weidachhof St. Josef den 
90. Geburtstag. Aufgrund der derzeitigen Situation war 
ein Besuch des Bürgermeisters leider nicht möglich. Wir 
wüschen auf diesem Weg alles Gute.

Helga Gögl zum 80. und Franz Gögl zum 85. Geburtstag

Frau Maria 
Steinlechner zum 

90. Geburtstag

Foto: Steinlechner

Bürgermeister Ing. Hannes Fender und die Vertreter der 
Vereine gratulierten Ehrenbürger und Ehrenringträger 
der Gemeinde Pill Altbürgermeister Kurt Kostenzer zu 
seinem 75. Geburtstag.

Diamantene Hochzeit

BH Dr. Michael Brandl und Bgm. Ing. Hannes  
Fender gratulierten Irma und Robert Huber zur Feier der  
diamantenen Hochzeit und überbrachten die Ehrengabe 
des Landes Tirol
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Adventlicher Ausflug nach Schwaz: Wir erkunden 
unsere Bezirkshauptstadt und entdecken weihnachtliche  
Dekorationen und verschiedene Krippen.

Winterliches Treiben am Spielplatz beim Kindergarten! 
Endlich Schnee!

Wir verkleideten uns als Maler! Das Kostüm wurde 
eigenhändig gestaltet und natürlich haben wir auch ein 
passendes Malerlied gedichtet. Das hat Spaß gemacht! 

Am Faschingsdienstag durfte jedes Kind sein Kostüm auf 
dem Laufsteg präsentieren. So ließen wir den Fasching 
mit Gesang, Spiel und Scherzen ausklingen!

Fotos: Kindergarten Pill

„Ab auf die Piste …“
Eine Woche lang haben die Kindergartenkinder mit viel 
Freude und vor allem großer Ausdauer ihr Skifahren  
verbessert und teilweise auch die ersten Erfahrungen auf 
den Skiern gemacht. 

Ein großes Dankeschön an die Skischule Silbersport für 
die ausgesprochen nette Betreuung und den reibungslosen 
Ablauf und an die Raiffeisen Regionalbank Schwaz für 
die finanzielle Unterstützung.

Besonderes Highlight der Woche war das Skirennen am 
Freitag, wo die Kinder ihr Können den Familien und allen 
Zuschauern stolz präsentieren durften. 

Fotos: Kindergarten Pillberg

 

KINDERBETREUUNG

Schikurs Kindergarten Pillberg Kinderbetreuungszentrum Pill
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Im Kinderland am Grafenast fand vom 10. Februar bis 
zum 13. Februar der Schikurs für Anfänger und Fortge-
schrittene statt.
Am Zauberteppich konnten wir mit den Kleinen die ers-
ten Versuche mit den Schiern starten und alle haben bis 
zum Ende der Woche das Schifahren gelernt.

Am Freitag den 14. Februar durften dann alle bei unserem 
Abschlussrennen trotz Schneefall ihr Können beweisen.

Vereinsmeisterin bei den Küken wurde Louisa-Antonia 
Plattner–Köck und der Vereinsmeister ging an Florian 
Eder. Kindermeisterin wurde Lea Berkmann und Kin-
dermeister Yannis Oberladstätter. Der Höhepunkt für die 
Kinder war wie jedes Jahr die Verlosung der supertollen 
Sachpreise, die unser Obmann Rudi Schwabl mit sehr viel 
Aufopferung bei den Firmen sammelt. 

Als Hauptpreis konnte ein Fahr-
rad der Firma Pro Bike verlost 
werden.  Gewinner des Fahrra-
des war Florian Eder.
Auf diesem Wege bedankt sich 
der Obmann bei allen Sponso-
ren und Helfern recht herzlich.

Die Vereinsmeisterschaft der Schüler und Erwachsenen 
konnte am 8. März bei strahlendem Wetter am Hecher 
durchgeführt werden.

Bei dieser Veranstaltung waren 59 Teilnehmer am Start. 
Alle erlebten einen perfekten Lauf, gesetzt von Josef Bradl.
In der Familienwertung hat die Familie Böck vor der 
Familie Brunner gewonnen.
Johann Angerer, zuständig für die Gesamtleitung, freute 
sich über die gute Zusammenarbeit und das gelungene 
Rennen. Er bedankt sich bei allen Helfern und Teilneh-
mern und ganz besonders bei der Kellerjochbahn mit 
Betriebsleiter Heinrich Kohler für die Unterstützung.
Den Vereinsmeistertitel holten sich Lisa Lendner und Flo-
rian Wechselberger 

Die Vereinsmeisterschaft im Stockschiessen findet wie-
der im Sommer statt. Der Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Obmann Rudi Schwabl und sein Team bedankt sich bei 
allen Helfern und Sponsoren und freut sich schon auf die 
nächste Saison.

Daniela Gasser WSV Pill

VEREINE

Wintersportverein Pill
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VEREINE

Verein Gemeinsam Creativ

Wir vom Verein „Gemeinsam Creativ“ sagen allen 
danke, die unseren „Romantischen Christkindlmarkt“ 
in den zehn Jahren begleitet und unterstützt haben.  

DANKE 

• an die Gemeinde Pill, allen voran unserem  
Bürgermeister Hannes Fender, der es ermöglicht hat, 
dass wir den Dorfplatz mit allen Einrichtungen in 
der Zeit benutzen durften und unseren Christkindl-
markt mit einleitenden Worten eröffnet hat. Dan-
ke auch an den Kulturreferenten der Gemeinde 
Marco Steinbacher, der hinsichtlich der Eröffnung im  
letzten Jahr den Bürgermeister sehr gut vertreten hat. 

• an die Männer von der Feuerwehr Pill, welche im-
mer ein offenes Ohr für uns hatten, und dass wir den 
Lagerraum mit den großen Waschbecken mitbenutzen 
durften. Das war uns eine große Hilfe.

• an die Musikkapelle Pill, allen voran dem Obmann 
Stefan Lechner. Er war mit seinen Männern immer da, 
um unserem Christkindlmarkt einen schönen, festli-
chen Rahmen zu geben. Es war uns immer eine gro-
ße Freude, wenn die Musikanten für unsere Besucher 
und auch für uns Aussteller wunderschöne Weisen zum 
Besten gaben. Vielen herzlichen Dank an alle, die sich 
daran beteiligt haben!

• an die Pädagoginnen des Kindergartens Pill und 
Pillberg, allen voran Alexandra Härter, die immer bereit 
war, mit ihren Schützlingen der Eröffnung des „Ro-
mantischen Christkindlmarktes“ einen herzlich fröh-
lichen Charakter zu verleihen. Natürlich wollen wir 
auch die Eltern nicht vergessen, die ihre Einwilligung 
dazu erteilt und sicherlich auch ihren Beitrag beim 
„Einstudieren“ geleistet haben.

• an die Schulleitung  der VS Pill Ursula Larch und an 
die Pädagoginnen für ihr Engagement und die Mühe, 
und den Kindern herzlichen Dank für die schönen 
Darbietungen. Hier waren bestimmt auch die Eltern 
gefordert. Vielen Dank!

Zu guter Letzt ein herzliches Danke an alle Besucher, 
die uns die Treue gehalten haben und mit denen wir 
viele gemeinsame Stunden in der Adventzeit verbrin-
gen konnten.
Wir haben uns über jeden gefreut, der sich bei uns 
wohlgefühlt und die Ideologie eines gemütlichen 
Beisammenseins gerade in dieser „stillen Zeit“ mit 
uns geteilt hat.
Wir haben uns bemüht alle Besucher kulinarisch 
mit selbstgemachten und hochwertigen Speisen und 
Getränken zu verwöhnen.
Ein herzliches Danke an Erich, der immer mit gan-
zem Herzen bei der Sache war.
Wir haben auch Wert darauf gelegt, dass unser „roman-
tischer Christkindlmarkt“ seinem Namen gerecht 
wurde. Ebenso war es uns wichtig, dass von den Aus-
stellern keine Handelsware, sondern „Selbstgemach-
tes“ angeboten wurde.
Besonders gefreut haben wir uns über die Wertschät-
zung, die uns am letzten Abend in schriftlicher Form 
(siehe Bild) überreicht wurde. 

NOCHMALS VIELEN HERZLICHEN DANK !!!

Lydia Schwaiger, Verein gemeinsam Creativ
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VEREINE

Schützenkompanie Pill Orstbäuerinnen

Die Schützenkompanie Pill gratuliert ganz herzlich 
den Geehrten.

Für 25 Jahre Treue in der Schützenkompanie Pill: 
Thomas Steinlechner, Christoph Steinlechner,  
Johannes Schwemberger und Christoph Häusler.
Für 40 Jahre Treue in der Schützenkompanie Pill:  
Hans Häusler, Martin Häusler, Norbert Geisler, 
Michael Kreidl, Johann Angerer und Michael 
 Wegscheider (nicht im Bild).

Ein ganz besonderer Glückwunsch geht an unseren 
Ehrenfähnrich Alfred Steinlechner Senior, der den 
Ehrenkranz für 75 Jahre Treue in der Kompanie ver-
liehen bekommen hat. 
Lieber Alfred, wir wünschen dir von ganzen Herzen 
noch viele gesunde Jahre in der Schützenkompanie 
Pill. 

Fotos: Schützenkompanie Pill

Ranzenstickkurs

Nach zehn Kursaben-
den präsentierten die  
Teilnehmerinnen mit 
viele Freude ihre gut 
gelungenen Werkstücke.
Die OB Erika Stein-
lechner bedankt sich 
für die zahlreiche Teil-
nahme und die netten 
Kursabende.

Kinderfasching
Am 7. Februar veranstalteten die Ortsbäuerinnen ein 
Faschingsfest für Kinder im Turnsaal der Volksschule 
Pillberg

Mit den Kindern 
wurde ein lustiger 
Nachmittag verbracht.

Fotos: Steinlechner
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VEREINE 

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren:
Am 14. Dezember gratulierten wir im Hotel  
Klausen gemeinsam mit Bgm. Hannes Fender und 
Pfarrer Rudi Silberberger unseren Mitgliedern recht 
herzlich zum runden Geburtstag und überreichten ein 
kleines Präsent. 

 Jubilare mit Bgm. Hannes Fender und Obm.  Anton Knapp

70 Jahre: Grubauer Brigitte, Schwemberger Elisabeth 
und Bradl Erwin.
75 Jahre: Auer Margarethe, Ausserlechner Oskar und 
Brugger Franz.
80 Jahre: Haim Marlene, Latzenberger Annemarie,  
Reiter Hilda und Norer Anna (im Altenheim).
85 Jahre: Lechner Elisabeth, Riedmüller Evi,  Auer 
Conny und Muglach Alois.
90 Jahre:  Ortner Hans (im Altenheim)

Der Gemeinde gilt es ebenfalls danke zu sagen, die  
diesen Tag großzügig unterstützt hat.

Als Überraschung präsentierten uns Erika und Emma 
wunderschöne Weihnachtslieder. 

Ein Piller Jungmusikant spielte auf seinem Akkordeon 
auf.

Von unseren Mitgliedern Wimpissinger Emma, 
Erhart Erich, Lechner Martin, Bradl Anna, Jonas 

Karl, Schiffmann Johann und Norer Anna mussten 
wir uns verabschieden. Wir gedachten ihrer bei 

der jährlichen Seniorenmesse am 12.1.2020 in der 
Pfarrkirche in Pill.

Achtung!
Alle Termine für Ausflüge und 

Veranstaltungen 
wurden vorerst abgesagt und
werden neu bekannt gegeben!

Schriftführerin:  Annemarie Wechselberger
Fotos: Heinz Wegscheider
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Am 14. Mai starteten wir rechtzeitig am Morgen unsere 
erste zwei Tages Reise mit 42 Mitgliedern und Freunden 
der Seniorengruppe Pill nach Osttirol.
Wir fuhren mit dem Bus über den Brenner bis nach 
Brixen, dort kehrten wir im Hotel Clara zu einem gemüt-
lichen Frühstück ein.

Gestärkt ging es dann weiter über das Pustertal bis nach 
Maria Luggau, einen Ort in der Gemeinde Lesachtal auf 
1179m, einem der bekanntesten Walfahrtsorte von Öster-
reich. Da uns Monika Brandl-Knapp einen ortskundigen 
Reiseführer organisiert und gesponsert hatte, durften wir 
sehr viel Interessantes über das Tal, die Basilika und das 
Kloster erfahren. Die wunderschöne Kirche hat bei uns 
allen einen sehr großen Eindruck hinterlassen.

Anschließend gingen wir
zum gemeinsamen Mit-
tagessen im Paternwirt, 
einem gemütlichen Gast-
hof gleich neben der 
Kirche. Das Essen hat allen 
ausgezeichnet geschmeckt.

Nach dem Essen fuhren wir wieder vom Lesachtal nach 
Außervillgraten und hinein bis nach Innervillgraten zur 
Badl Alm im Kalkstein. Da zeigte uns unser Führer das 
berühmte Grab der Walder Brüder und erzählte uns eine 
interessante Geschichte darüber. Das freute natürlich unse-
ren Jäger Johann Wildauer ganz besonders. Er konnte gar 
nicht genug darüber staunen, was es da alles zu erfahren 
gab.

In der kleinen Kirche Maria Schnee verbrachten wir dann 
noch einige Gedenkminuten und ließen alles noch mal 
tief in uns hineingehen.

Anschließend besuchten wir die Firma Villgrater-Natur-
Produkte von Josef Schett. Hier werden auf 2000 m² mit 
zwölf Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Schafwollreste 
zu wertvollen Produkten verarbeitet. Darüber wurden 
wir mit einem kleinen Filmvortrag genau informiert. Es 
blieb auch noch genügend Zeit, sich im Verkaufslokal der 
Firma Schett die Produkte anzuschauen und ein kleines 
Souvenir mitzunehmen. 

Während der Busfahrt erfuhren wir auch sehr viel
Interessantes über das Tal von unserem Reiseführer. Wir 
staunten alle, wie der Ort von den Bewohnern geschützt 
wird, obwohl sich die Höfe alle auf sehr steilen Berghän-
gen befi nden, wo es nicht leicht ist dort die Feldarbeit zu 
bewältigen. 

Um 17.00 Uhr kamen wir etwas müde, aber trotzdem 
sehr beeindruckt von der schönen Fahrt und den Besich-
tigungen in unserem Hotel Sonne in Lienz an. Um 19:30 
Uhr brachte uns der Bus zum Braugasthaus Falkenstein 
in Lienz, wo wir zum Abendessen ein dreigängiges Menü 
und ein köstliches Glas Bier genossen. Wieder zurück im 
Hotel suchten noch einige die Hotelbar auf.
Leider wollte das Wetter nicht mitspielen und wir 
konnten nicht wie geplant über den Großglockner 
nach Hause fahren. Deshalb starteten wir den Heimweg 
Richtung Bruneck. Nach einer Mittagspause und einer 
kleinen Kaffeepause in Sterzing traten wir mit vielen 
positiven Eindrücken die Heimreise über den Brenner an.

Bericht und Fotos: Heinz Wegscheider

VEREINE
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RÜCKBLICK

Konzert Landesmusikschule Schwaz

Bergbilder von Renate Krimbacher

Bei der Eröffnung der Ausstellung am 21. Febru-
ar konnte Vizebürgermeister Martin Hochschwarzer 
zahlreiche interessierte Besucher und Besucherinnen 
begrüßen. 

Schüler der Landesmusikschule Schwaz übernahmen 
die musikalische Umrahmung. Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten die Ortsbäuerinnen unter der Lei-
tung von Erika Steinlechner mit einem vorzüglichem 
Buffet.

Blumenschmuckvortrag
Als Dank an jene, die auch im letzten Jahr mit dem 
Blumenschmuck an ihren Häusern und Gärten zur 
Verschönerung des Dorfbildes beigetragen haben, lud 
die Gemeinde Pill zum Vortrag „der Kleingarten – die 
optimale Gestaltung und Nutzung von kleinen Gär-
ten“ im Gasthof Klausen ein.
Gärtnermeister Martin Rupprechter erklärte viel Inte-
ressantes und Wissenswertes zu diesem Thema.

Die Gemeinde spendierte jeder Teilnehmerin und je-
dem Teilnehmer eine Appetitbrot und einen kleinen 
Blumengruß zum Frühling. 

Das Semesterkonzert der Landesmusikschule Schwaz fand am 30. Jänner 2020 
im Turnsaal des Bildungszentrums Pill als Faschingskonzert statt.



PILLER GEMEINDE NACHRICHTEN

VERLAUTBARUNGEN

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber:  

Gemeinde Pill · 6136 Pill, Dorf 9 
Tel: 05242/64191 · Fax DW: 8  

E-Mail: gemeinde@pill.tirol.gv.at · www.pill.tirol.gv.at

Für den Inhalt verantwortlich*:  Bgm. Ing. Hannes Fender
Fotos*: Chronik Pill * wenn nicht anders angeführt

Druck & Grafik: Eins Zwei Drei Druck · Schwaz · 05242/62965

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an

Turn- und Tanzverein 
Caramba

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebens-
bedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen  
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik  
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März 
bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie  
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten  
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Be-
deutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16  
Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufs- 
gutschein über 15,- Euro.
Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Daten- 
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000  
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Für das

Cafe Parcours
wird ab Mai 2020

ein/e verlässliche/r Mitarbeiter/in
für zwei bis vier Mal pro Woche

von 16.00 bis 22.00 Uhr
gesucht. Anfragen per Mail an Erika Enzenberg

e.enzenberg@gmail.com

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
29. Mai 2020

Valeria und Helene Härter tanzen bereits seit 4 Jahren 
bei Carmen Mitterer Jazzdance, Lyrical und Ballett. 

Sie sind dort Mitglieder der Wettkampfgruppe. Anfang 
März 2019 traten die 13 Tänzerinnen vom Turn- und 
Tanzverein Caramba mit mehreren Tänzen Dance Star 
Qualifikationswettkampf in Wien an. Mit insgesamt 
sechs Performances qualifizierten sich die Caramba 
Tänzerinnen für die World Finals, die (voraussichtlich) 
im Mai in Porec stattfinden. Mit ihrer Choreografie 
in der Kategorie Musical Theater konnten sie sogar 
den Sieg mit nach Hause nehmen. Carmen Mitterer  
trainiert die Wettkampfgruppe 4 Mal pro Woche und 
freut sich schon mit ihren Mädls nach Porec zu reisen 
um gegen Tanzschulen aus der ganzen Welt anzutreten.

Foto: Bachler-Steurer

Standesfälle

Geburten in 
unserer Gemeinde

Angerer Paul
Eder Sebastian

Norer Anna im 81. Lebensjahr
Steinlechner Friedrich im 95. Lebensjahr
Tiefenbrunner Herbert im 75. Lebensjahr

Nothegger Josef im 85. Lebensjahr

Wir gedenken unseren verstorbenen


